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wenn die Tage wieder kürzer und die Nächte kälter werden, 
dann wird in manch einem Haushalt vielleicht über die richtige 
Heizungstemperatur diskutiert. Neben der Kostenfrage spielt 
hierbei immer auch der Umweltaspekt eine Rolle. Diesen grei-
fen wir in unserer DU&ICH-Ausgabe auf und beschäftigen uns 
mit der Energieerzeugung in einer Rödinghauser Biogasanlage.

Volle Energie bewiesen auch die kleinen Besucher des diesjäh-
rigen Kilver Markts und reichten beim Malwettbewerb eine 
Menge kreativer Bilder ein. Die schönsten Gemälde wurden 
nun prämiert.

Ebenso fleißig und produktiv waren in diesem Jahr die Bienen 
in Rödinghausen. Bei der Verarbeitung des süßen Ertrages durf-
ten wir Wilhelm Wellensiek über die Schulter schauen. 

Aktuelles erfuhren wir auch zum Tischtennissport am Wiehen.
Im Interview mit Martin Niedzwicki.

In den letzten Wochen und Monaten haben wir Menschen in
unserer Gemeinde aufgenommen, die unsere Hilfe benötigen.
In der neuen Rubrik „Flüchtlingshilfe in Rödinghausen“ wer-
den wir stetig über die neuesten Entwicklungen, Fragen und 
Angebote berichten – denn Information und Kommunikation 
sind uns wichtig! 

Auch ein Hauch von Weihnachten liegt schon in der Luft. Un-
sere traditionellen Weihnachtsmärkte starten Ende November 
und die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ ist bereits an-
gelaufen. Lassen Sie sich einstimmen auf diese besondere Zeit.

Sie sehen, wir halten wieder genügend Lesestoff für Sie bereit,
damit die Novemberabende nicht allzu lang werden. 

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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Liebe Leserin,
lieber Leser,

Landwehr GmbH Elektrotechnik
Brunnenallee 111 | 32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum
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 Installation
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Ihre Zukunft  
Unser Unternehmen
Wir suchen stets helle Köpfe - ganz egal ob Servicetechniker, 
bauleitende Monteure oder Azubis. Kommen Sie vorbei! 

Winterzeit ist die beste Zeit, um Bäume zu 
fällen ohne großen Flurschaden in Garten 
und Natur zu verursachen. Frederik Zynda, 
Meister im Garten- und Landschaftsbau, 
hat ein spe zielles Geschick dafür, Bäume an 
schwer zugäng lichen Standorten zu fällen. 
Das Entfernen von sturmbeschädigten, 
standunsicheren und kranken Bäumen oder 
das Zurückschneiden oder gar Roden von 
Bäumen fällt in sein Aufgabengebiet. In 
solchen Fällen zeichnet sich Frederik Zynda 
durch seine Flexibilität und Sorgfalt aus.

Machen Sie jetzt den Herbst-TÜV:
 Baumfällarbeiten zum Festpreis
 Wurzelfräsen auf engstem Raum
  Baum und Strauchschnitt 
für Ihren winterfesten Garten
  Überprüfung der Verkehrssicherheit 
der Bäume Ihrer Parkplätze nach 
FLL-Richtlinien

BAUMFÄLL-
ARBEITEN
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Winterzeit bedeutet für viele jeden 
Abend den angstvollen Blick zur 
Wetterkarte: Muss ich morgen früher 
aufstehen, um Schnee zu räumen? 
Das muss nicht sein! Wir übernehmen das 
für Sie und kümmern uns um gesetzlich 
vorgeschriebene Maßnahmen, damit Sie 
beruhigt liegen bleiben können.

Nutzen Sie unseren Winterdienst – 
privat und gewerblich.

WINTERDIENST

Frederik Zynda
Heidwinkel 11 
32289 Rödinghausen 
Tel.: 05226/ 7004766
info@frederik-zynda.deMeisterbetrieb

www.frederik-zynda.de

Das muss nicht sein! Wir übernehmen das 
für Sie und kümmern uns um gesetzlich 
vorgeschriebene Maßnahmen, damit Sie 

Nutzen Sie unseren Winterdienst – 

Frederik Zynda
Heidwinkel 11 
32289 Rödinghausen 
Tel.: 05226/ 7004766
info@frederik-zynda.de

www.frederik-zynda.de

GESUCHT:
 GÄRTNER/-IN

 LANDSCHAFTSGÄRTNER/-IN
 FORSTWIRT/-IN

Weitere Infos und Bewerbung: 
www.frederik-zynda.de

Das muss nicht sein! Wir übernehmen das 

WINTERDIENST

Das muss nicht sein! Wir übernehmen das 

SIE 
TRÄUMEN 

WIR 
RÄUMEN!
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DIE ZUKUNFT
IM BLICK
WIE AUS MIST UND MAIS ENERGIE GEWONNEN WIRD

Kuhmist, Kuhgülle und Mais – mehr braucht es nicht, 

um Wärme, Strom und einen 1a-Pflanzendünger 

zu produzieren. Na gut, etwas mehr braucht es schon, 

vor allem eine Investition in Millionenhöhe in die 

entsprechende Technik: und zwar in eine Biogasanlage.

Text & Fotos: Anna Lechner

Diese bauten 2011 vier Rödinghauser ge-
meinsam. Jost Heinrich Grothaus, an dessen 
Hof die Anlage auch angebunden ist, Martin 
Nölker, Wilhelm Möhle und Jens Kollmeier  
waren diejenigen, die beschlossen, in die An-
lage zu investieren, die ausschließlich mit 
Biomaterialien betrieben wird. 

Und davon fällt auf dem Hof Grothaus, der 
rund 200 Milchkühe bewirtet, genug an: 
Also wird Kuhmist und Kuhgülle mit Mais 

angereichert, als Mischung in riesigen Be-
hältern angerührt und von der Anlage au-
tomatisch in einen Fermenter gedrückt.  
„365 Tage im Jahr wird morgens zwei Stun-
den lang die Anlage mit der Mist-Gülle-Mais-
Mischung angefüttert“, erklärt Jost Hein-
rich Grothaus. Und Jens Kollmeier ergänzt: 
„Unser Ziel ist es, immer weniger Mais zu 
verwenden und den Anteil von Kuhmist und 
Kuhgülle zu erhöhen.“ Im Fermenter dann 
passiert der Gärungsprozess, bei dem die 

Biomaterialien in Biogas umgewandelt wer-
den. Als praktischer Nebeneffekt entsteht 
hier als Abfallprodukt ein Pflanzendünger, 
der deshalb besonders gut ist, weil die orga-
nischen Verbindungen durch den Fermenta-
tionsprozess bereits aufgebrochen sind und 
so besonders gut von den Pflanzen aufge-
nommen werden können. „Das eigentliche 
Erzeugnis, das Biogas, wird dann genutzt, 
um einen Motor zu betreiben“, erklärt Jens 
Kollmeier den Arbeitsprozess der Anlage.  
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Der Motor produziert Strom, der direkt 
in das Stromnetz eingespeist wird. Und 
dabei entsteht auch Prozesswärme. Diese 
Wärme wird genutzt, um den Hof Grot-
haus zu beheizen. Das Haus, die Werkstatt, 
die Kartoffelscheune: alles auf dem Hof 
kann damit geheizt werden. Dafür wurde 
vor vier Jahren extra ein Fernwärmenetz 
auf dem Hof aufgebaut. „Im Sommer, 
wenn noch Wärme übrig ist, kann sogar 
Weizen, Gerste und Mais damit getrocknet 
werden, wenn die Ernte nass ist“, erzählt 
Wilhelm Möhle. Aber noch eine Idee kam 
während des Baus vor vier Jahren. Kann 
man nicht eine Gasleitung verlegen las-
sen und auch einen anderen Betrieb mit 
Motor und Wärme betreiben? Kann man. 
Also wurden eine 2,7 Kilometer lange Gas-
leitung und Lichtleiterwellenkabel verlegt, 
damit am Ende dieser Leitung ein weite-
rer Betrieb mit einem Motor ausgestattet 
werden konnte, der ebenfalls mit dem Bio-
gas von ihrer Anlage betrieben wird. Auch 
hier wird die Wärme direkt genutzt und 
der Strom eingespeist.

530 Kilowatt erzeugen so die beiden Mo-
toren pro Stunde. Rund 4,5 Millionen 
Kilowattstunden im Jahr können hier 
schließlich in das Stromnetz eingespeist 
werden. Und auch wenn es vor vier Jahren 
eine riesige Investition war, die wohlüber-
legt sein musste, sind die vier froh, dass 
sie sich dazu entschieden haben. „Heute 
würde diese Überlegung vermutlich an-
ders ausfallen, da eine solche Anlage we-
gen des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 
sich kaum noch lohnt“, sagt dann noch 
Jens Kollmeier.    

Jetzt an Winterreifen denken! 

VIP- UND OLDTIMER-BUSFAHRTEN
TEL. 0171 / 4068098

WWW.EVENTTOURS-ROEDINGHAUSEN.DE

IHRE PFLEGE – IN BESTEN HÄNDEN

Kirchweg 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 29 19
roedinghausen@
diakoniestationen-herford.de

www.diakoniestationen-herford.de

Auf der Drift 38 · 32289 Rödinghausen · Telefon 0 57 46 / 937 26 72
www.wiehen-park.de · www.facebook.com/WiehenPark

SPORTSBAR • FEIERN • EVENTS

 im Häcker Wiehenstadion

1. & 2. WEIHNACHTSFEIERTAG
MITTAGS-MENÜ

AM 31.12.2015 IST UNSER RESTAURANT 
VON 17.30 BIS 22.00 UHR GEÖFFNET!

anz_sportslounge_1-4.indd   6 13.10.15   14:20
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UNSER ANGEBOT 
FÜR DIE WINTERSAISON

  Vogelfutterhäuser in großer Auswahl
  Winterstreu- und Fettfutter-Sondermischungen
  Meisenknödel und Nussbeutel
  Nussstangen und -kerzen
  Erdnüsse handverlesen, Rosinen etc.

  Schneeräumgeräte aller Art und Dachschneeräumer
  Streu- und Taumittel
  Rodelschlitten in großer Auswahl
  Schneekehrbesen und Schneefräsen

Inh. Siegbert Lammering
Agrarmarkt – Motorgeräte – Fachwerkstatt

Habighorster Weg 30 – 32257 Bünde
Telefon 0 52 23 / 6 07 62

... und nicht von irgendeinem ...!

OTTO WULFMEIER
Ihr Kompetenzpartner ...

Agrarmarkt – Motorgeräte – Fachwerkstatt

... und nicht von irgendeinem ...!

OTTO WULFMEIER

KLEINE KÜNSTLER GANZ GROSS
Text & Fotos: Philipp Quest

Regionale Köstlichkeiten, handwerkliche Tätigkeiten 

und pulsierende Fahrgeschäfte – der traditionelle Kilver 

Markt hält für jeden Geschmack das Richtige bereit. Als 

weiterer Punkt stand in diesem Jahr ein Malwettbewerb 

auf dem Programm, bei dem die kleinsten Besucher ihr 

Können unter Beweis stellten. Nun wurden die schönsten 

Bilder prämiert.

Und so trafen an diesem wunderschönen 
Herbstnachmittag ein gutes Dutzend ge-
spannte Nachwuchskünstler im Haus des 
Gastes ein, um von Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Vortmeyer die reich bestückten 
Präsente überreicht zu bekommen und 
sich damit ihre Belohnung für ihr kreatives 
Schaffen abzuholen. „Es ist verblüffend, wie 
unterschiedlich die Themen sind, mit denen 
sich die Motive beschäftigen, aber genau 
das haben wir uns gewünscht, als wir uns 
entschieden haben, das Thema des Mal-

wettbewerbs offenzuhalten“, erzählt Anja 
Meyer, die als Organisatorin der Gemeinde 
Rödinghausen den Malwettbewerb in diesem 
Jahr in den Kilver Markt integriert hat und 
sich freut, dass auf Anhieb so viele Kinder 
da-ran teilgenommen haben. Von den rund  
50 Marktbesuchern, die an den drei Tagen 
ihrer Kreativität freien Lauf gelassen haben, 
wurden 36 Bilder eingereicht. „Eine Anzahl, 
mit der wir nicht gerechnet hätten“, zeigt 
sich Meyer beeindruckt von der hohen Teil-
nahmebereitschaft der Kinder. Und so wur-

den die Urheber der 15 schönsten Gemälde 
im Haus des Gastes mit diversen Sachprei-
sen prämiert, die sich ihrerseits sehr über die 
Gesellschaftsspiele, Malutensilien und Ruck-
säcke, sowie eine Reihe verschiedener Gut-
scheine freuen konnten. „Unser Dank geht 
natürlich auch an die zahlreichen Unterneh-
men, die sich mit großzügigen Geschenken 
an der Aktion beteiligt und den Nachwuchs-
künstlern damit eine riesen Freude gemacht 
haben“, zeigt sich Meyer sehr erfreut, dass 
die Aktion auf ganzer Linie ein Erfolg war.  

Nicht zufrieden?
Geld zurück! 
Oder Umtausch2)

25 % Rabatt auf  
Gleitsichtbrillen1)

für alle ab 60!
25 %

1) Beim Kauf einer Gleitsichtbrille, bestehend aus einer vorrätigen Fassung ab 99,- Euro 
und Gleitsichtgläsern Ihrer Wahl, gewährt Ihnen pro optik einen Rabatt von 25 % auf den 
gesamten Endpreis. Dieses Angebot ist nicht kombinierbar mit anderen Sonderaktionen. 

Unsere Zufriedenheitsgarantie, Sie haben die Wahl: Bis zu sechs Wochen nach dem Kauf 
tauscht pro optik Ihre Brille um, wenn Sie mit den Seh- oder Trageeigenschaften nicht zufrie-
den sind, oder erstattet gegen Rückgabe den vollen Kaufpreis.

2)

Abbildung 
symbolisch

Bünde, Eschstr. 18, Tel.: 0 52 23 / 1 83 50 87  ·  Herford, Gehrenberg 2, Tel.: 0 52 21 / 1 04 11 60
Lübbecke, Lange Straße 49, Tel.: 0 57 41 / 23 55 45

pro-optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH & Co. KG, Sitz: 33604 Bielefeld, Regerstr. 1
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VIELFÄLTIGES GENUSSMITTEL
HONIG IST NICHT DAS EINZIGE NUTZBARE PRODUKT AUS DEM BIENENSTOCK

Text: Alexa Kril | Fotos: Sascha Bartel

Von einem matten Gelb bis zu einem 
dunklen, bernsteinfarbenen Leuchten –  
Honig kann die unterschiedlichsten 
Goldtöne annehmen und in den ver-
schiedensten Sorten die Geschmacks-
nerven verzücken. Doch bei der Imkerei 
fällt nicht nur Honig an, der vielseitig 
eingesetzt werden kann. 

Honig ist ein wertvolles Hausmittel. Er 
enthält Vitamine, organische Säuren, 
Enzyme, antibakterielle Substanzen und 
Spurenelemente – doch das flüssige Gold 
kann weit mehr, als nur in der Ernährung 
durch vielfältige gesundheitliche Vorteile 
zu punkten. Was genau, das weiß Wilhelm 
Wellensiek aus Schwenningdorf. Der Im-
ker stellt neben den verschiedenen Ho-
nigsorten auch Honigwein und Propolis 
her. Während die Verwendungszwecke 
von Met und Honig eindeutig erscheinen, 
ist er bei der Propolis-Tinktur nicht so of-
fensichtlich, die in kleinen dunkelbraunen 
Flaschen im Regal steht. „Propolis, auch 
Kittharz genannt, besteht aus der harzi-
gen Masse von Knospen, vermengt mit 
körpereigenen Drüsensekreten der Bie-
nen und Wachs“, erklärt uns Wellensiek, 

der sich seit fast 30 Jahren mit Bienen 
beschäftigt. „Damit dichten Bienen ihren 
Stock ab und halten ihn somit frei von Vi-
ren und Bakterien. Man kann es von den 
Beutelinnenwänden und den Wabenrähm-
chen abkratzen.“ In Alkohol aufgelöst und 
extrahiert ist es ein wertvolles Naturheil-
mittel mit natürlichen antibiotischen Ei-
genheiten, das innerlich wie äußerlich 
angewendet werden kann. Zum Beispiel 
bei Erkältungskrankheiten, Allergien, 
Wunden und zur Mund- und Körperpflege.

Weihnachtszeit ist Kerzenzeit. Und des-
halb kümmert sich seine Frau Hannelore 
im Herbst um die Herstellung der belieb-
ten Bienenwachskerzen, die wegen ihres 
warm-wohligen Geruchs nicht nur in der 
dunklen Jahreszeit sehr geschätzt werden. 

„Es ist schön, wenn man im Herbst im 
Wohnzimmer sitzt und die Wachsplatten 
auf dem Kachelofen liegen“, verrät Han-
nelore mit einem Lächeln an den Gedan-
ken, wie sich der Honigduft im ganzen 
Raum verteile. Die Platten müssen etwas 
angewärmt werden – was natürlich auch 
im ganz normalen Ofen geht – bevor sie 
um einen Docht aufgerollt werden. An-
schließend ein bisschen flüssiges Wachs 
auf den Docht getropft für ein besseres 
Anbrennen und die kleine Plastikbiene 
an die Kerze gesteckt: fertig. Die 63-Jäh-

rige stellt außerdem selber Salben her 
und deutet auf die kleinen Dosen, welche 
die frisch angerührte Masse enthalten. 

„Das ist eine Ringelblumensalbe, die mit 
Ringelblumentinktur aus der Apotheke, 
Schweineschmalz und natürlich Honig an-
gerührt wird.“ Schweineschmalz? Oh doch, 
traditionell werden Salben aus „dem Fett 
zum Fetten“ hergestellt, da von vornhe-
rein die Konsistenz stimmt und sich die 
Salbe gut verstreichen lässt und prima 
einzieht. „Die Salbe mit den pflegenden 
Inhaltsstoffen aus Honig und Ringelblu-
me kann besonders gut bei aufgeplatzter, 
aufgesprungener Haut verwendet werden, 
wie sie im Winter an den Händen oder am 
Mundwinkel oft vorkommt.“ 

Nicht nur Honigbrot kann als süße Lecke-
rei genossen werden, mit Honig kann auch 
gebacken und gekocht werden. Hannelore 
deutet auf ein Tablett mit vielen kleinen 
schokoladenüberzogenen Kugeln. „Ich 
nenne es Honigkonfekt. Es ist eine Art 
selbst gemachtes Marzipan aus Mandeln, 
Rosenwasser, Amarettosirup und Honig.“ 
Und den schmeckt man! 

„Winter ist unsere Hauptabsatzzeit“, er-
zählt Wellensiek, „wenn der im Sommer 
geerntete Honig wieder frisch aufgerührt 
und auf Märkten verkauft wird. Dem-
nächst in Bünde, Tecklenburg und auf 
dem Westkilver Weihnachtsmarkt, um 
nur ein paar zu nennen.“ Ungebremste 
Begeisterung für seine Bienen und das 
ganze Drumherum, das ist bei Wilhelm 
Wellensiek nicht zu übersehen. Eine Be-
geisterung, die hoffentlich ansteckend ist. 

„Meine Frau ist jetzt auch im Ruhestand. 
Wer weiß – vielleicht macht sie ja etwas 
mehr mit“, so der Imker mit einem ver-
schmitzten Lächeln.  

Wenn Du das Mazagin ganz flach hinlegst, kannst Du schon mal 
unter den Vorhang schauen. Aber psst! Nichts verraten!

Tischmanier. Coming soon.

NEUG IER IG?
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Weihnachten im Stall

Gut Böckel

1. advent 2015
Do. 26. Nov. 15:00 – 20:00 Uhr
Fr. 27. Nov. 11:00 – 20:00 Uhr
Sa. 28. Nov. 11:00 – 20:00 Uhr
So.  29. Nov. 11:00 – 18:00 Uhr

Zeit für den Weihnachtseinkauf unter den 
Dächern von Gut Böckel …

Rilkestraße 18 | 32289 Rödinghausen 
Eintritt: 12 € (Kinder unter 14 Jahren frei)
Freitag: 11 – 13 Uhr „Schnupperpreis“ 9 € 

stilvoll & romantisch

Großes, weißes 

Höhenfeuerwerk 

(mit Musik) Do. + Sa. 

Showlaser-Event 
Freitag 

Kostenlose Parkplätze

P

www.gutboeckel.de

 

  

  

 

  

  

Wenn es um Reifen
und kompetenten Service
geht, sind Sie bei uns in

besten Händen!

Reifen BRESSER GmbH & Co. KG
Elsemühlenweg 116 - 118 • 32257 Bünde 
Tel.: 05223-8022 • Fax: 05223-878068
E-Mail: info@Reifen-Bresser.de
www.reifen-bresser.de

WINTERREIFEN
FÜR EISIGE
ZEITEN

Jetzt eine 
von 200

DVDs 
gewinnen

Der neue
ContiWinter

Contact TS 850 
bei uns

KOMPETENZ UND SICHERHEIT – IHR FREUNDLICHER REIFENFACHMANN

REIFEN BRESSER GmbH & Co. KG
Elsemühlenweg 116–118 | 32257 Bünde
Tel. 05223  8022 | www.reifen-bresser.de

WEIHNACHTSMARKT MAL ANDERS
AUF GUT BÖCKEL UND IM KILVER DORF BEGINNT DIE ADVENTSSZEIT

Text: Philipp Quest | Fotos: Sascha Bartel

Sie geht wieder los, die Adventszeit. 
Viele Menschen werden bei dieser An-
kündigung unwillkürlich an gehetzte 
Weihnachtsbesorgungen in nass-kalter 
Wetterlage denken. Erfreulicherweise 
beginnen in dieser Zeit aber auch wieder 
die Weihnachtsmärkte und die können –  
vorausgesetzt sie sind nicht zu groß 
und hektisch – ein guter Gegenpol zur 
alltäglichen Hektik sein. In der Wiehen-
gemeinde gibt es gleich drei Advents-
märkte, die beweisen, dass die Vorweih-
nachtszeit auch heute noch durchaus 
besinnlich und gemütlich sein kann. 

Damit man gar nicht erst gestresst in die Ad-
ventszeit starten muss, finden zwei dieser 
Weihnachtsmärkte bereits zum 1. Advent 
statt. Am 26.11. öffnet das Barockensem-
ble Gut Böckel seine Pforten und lädt zu 
einem Weihnachtsmarkt wie aus einer an-
deren Zeit ein. In Ställen, Scheunen und 
in der frisch restaurierten Schmiede und 
Stellmacherei findet der Besucher kleine und 

große Weihnachtsgeschenke, nach denen 
man sonst lange suchen muss. Neben dem 
umfangreichen und abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm und den kulinarischen 
Köstlichkeiten, ist es vor allem das unnach-
ahmliche Ambiente auf dem gesamten Ge-
lände, das Besucher von nah und fern an-
zieht. Und wer bei einer Tasse Winterpunsch 
aus den liebevoll dekorierten Gebäuden, an 
den beleuchteten Bäumen vorbei, über die 
mit Fackeln gesäumten Wege schlendert, 
wird wohl unausweichlich an den Zauber 
der Weihnachtszeit aus Kindheitstagen er-
innert.Ähnlich verträumt präsentiert sich 
am 1. Advent auch der Weihnachtsmarkt 
im Kilver Dorf, der von dem gemischten 
Chor „Zufriedenheit“ und dem Löschzug 
Kilver der Feuerwehr Rödinghausen veran-
staltet wird. Hier haben die Besucher wieder 
die Möglichkeit in aller Ruhe an den vielen 
Kreativständen der heimischen Künstler 
zu stöbern und unter den handgefertigten 
Waren einzigartige Weihnachtsgeschenke 
zu bekommen. Für das leibliche Wohl wird 

natürlich ebenso gesorgt sein, wie für die 
Unterhaltung der jüngsten Besucher. Die 
bekommen in diesem Jahr sogar zweimal 
die Gelegenheit den Nikolaus zu sehen. Der 
lässt sich nämlich einmal zum gemütlichen 
Scheunen-Treff um 14:30 Uhr blicken und 
dann noch mal während des Laternenum-
zugs. Dieser schließt an das Konzert mit dem 
Chor Let’s Sing und den Notenchaoten an, 
welches um 16 Uhr in der Michael-Kirche 
stattfindet. Hierzu dürfen alle Kinder ihre 
Laternen mitbringen.So kommen alle Besu-
cher in vorweihnachtliche Stimmung, ohne 
dabei in Hektik zu geraten. Und ganz neben-
bei lässt sich vielleicht auch schon das ein 
oder andere Weihnachtsgeschenk frühzeitig 
besorgen. Wenn das kein guter Start in die 
Vorweihnachtszeit ist?  

Weihnachten im Stall, 26. – 29.11.2015
Informationen auf www.gutboeckel.de

Adventsmarkt im Kilver Dorf 
Sonntag, 29.11.2015

SIE wären auch 
gernE mit iHrER 
Anzeige Dabei?

www.tischmanier.com
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JEDEN MITTWOCH
Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

SONNTAG, 01.11.2015
Abendmahlgottesdienst zum 
Reformations- und Kirchweihfest
Johanneskirche, 10.00 – 11.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

MONTAG, 02.11.2015 –
MITTWOCH, 06.01.2016
Kunstausstellung 

„Blüten, Steine, Wasser“ 
Naturfotografien von Karena Collet
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
Gemeinde Rödinghausen

DIENSTAG, 03.11.2015
Klönabend  
Rückblick auf das Bienenjahr – 
Bienenwachskerzen fertigen
Imkerverein Bieren, 19.30 Uhr
Gasthof „Zum Nonnenstein“

MITTWOCH, 04.11.2015 
10. Ordentliche 
Mitgliederversammlung 
mit Vorstandswahl
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe

MITTWOCH, 04.11.2015
Seniorennachmittag 
Ulla Bollmann und Willi Fäth 
spielen mit uns BINGO. Musikalische 
Begleitung durch Horst Ulke
Gossner-Haus, 15.00 – 17.30 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver 

Vortrag: „Schlaganfall –
die vermeidbare Krankheit“
Referent: Dr. Schreiber 
Brünger’s Landwirtschaft, 19.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

DONNERSTAG, 05.11.2015
Frauenfrühstück	
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver 

Vortrag: Patientenverfügung 
Referent: Pastor H. Paul
Sportlerheim Ostkilver, 19.00 Uhr	
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

FREITAG, 06.11.2015
Ausflug zur „5. Lichtsicht-Biennale“ 
in Bad Rothenfelde mit Führung
Haus des Gastes, Abfahrt: 16.00 Uhr	
Landfrauen Rödinghausen

SAMSTAG, 07.11.2015
Gruppenabend

„Charakterschwund durch Sucht“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr	
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

SONNTAG, 08.11.2015
Kulturfrühstück  
Saxofone im Quartett: „Quattro Saxoni“ 
mit frisch arrangierten Klassikern 
aus dem Jazz, mit Spirituals, Traditionals 
und Themen aus der Filmmusik 
Brünger’s Landwirtschaft, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

MITTWOCH, 11.11.2015
„Welche Rolle spielen die Medien und  
welchen Einfluss haben sie bei öffent-
lichen Skandalen, wie in den Fällen zu 
Guttenberg, Kachelmann, Wulff?“ 
Eine lebendige Diskussion mit Hartmut Pelz
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen 

Kreativ-Kursus 
„Meisenring in Vollausstattung“ 
Leitung: Frau Helmich und Frau Korte
Hof Melchior, Bieren, 19.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen 

Neubürger-Informationsveranstaltung
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
Bürgermeister der Gemeinde Rödinghausen

WASWANNWO
DONNERSTAG, 12.11.2015
Plattdeutscher Gesprächskreis 

„Gott und die Welt“
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis 

Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren, 15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

Bibelkreis
„Predigttext des kommenden Sonntags“
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 13.11.2015
Blutspende
Grundschule Bruchmühlen, 
16.00 – 20.00 Uhr
DRK 

Thermomix-Party
Leitung: Frau Trippe 
Neue Apotheke, Bruchmühlen, 
Abfahrt: 18.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

SAMSTAG, 14.11.2015
Konzert der „Top 40 Band Grace“
Sporthalle Bruchmühlen
TuS Bruchmühlen

SAMSTAG, 14.11.2015 
Kirchplatzaktion
An der Michael-Kirche, 9.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

SONNTAG, 15.11.2015
Gottesdienst am Volkstrauertag 
anschl. Gedenkfeiern an den 
Denkmälern in West- und Ostkilver
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DIENSTAG, 17.11.2015
Vortrag: „Equal Pay?! Frauen 
verdienen das Gleiche wie Männer! 
Aber: Sie bekommen es nicht.“ 
Referentin: Frau Stühmeyer-Freese
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

MITTWOCH, 18.11.2015
Frauenhilfe, 15.00 Uhr
anschl. Abendmahl-
gottesdienst 16.30 Uhr
Gossner-Haus
Ev. Kirchengemeinde Westkilver 

Beichtgottesdienst 
zum Buß- und Bettag
Johanneskirche, 19.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 20.11.2015
Seniorennachmittag „Pickertessen“
Haus des Gastes, 15.00 Uhr
Senioren-Club-Nord

Komödie Bielefeld: „Ich will Spaß!“
Haus des Gastes, Abfahrt: 18.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Männer- und Frauengruppe
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

FREITAG, 20.11.2015 ODER
SAMSTAG, 21.11.2015
Kreativ-Kursus für Kinder „Hexenhaus“ 
Leitung: Frau Ballmeyer 
Lehrküche Gesamtschule Rödinghausen, 
16.00 – 18.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

SONNTAG, 22.11.2015
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Sterbegedenken
Johanneskirche, 9.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Michael-Kirche, 10.00 Uhr 
Gedächtnisfeiern auf den Friedhöfen
Westkilver, 14.30 Uhr
Ostkilver, 15.15 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver  

 9 Sitzer

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

Karin Menke | Telefon: 05746 / 890 440

Daheim 

in guten Händen

Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Schützen Sie sich vor
            „Herbst-Einbrüchen“.

Concordia Hausratversicherung

Im Herbst, wenn es wieder früher 
dunkel wird, steigt die Zahl der 
Einbrüche. Die Concordia Hausrat­
versicherung leistet im Fall der Fälle. 
Wir beraten Sie gern.

Geschäftsstelle Joerg Eilert
Bismarckstr. 15 · 49324 Melle 
Tel. 0 54 22/4 44 55 · joerg.eilert@concordia.de
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TERMINANKÜNDIGUNGEN
Gerne kündigen wir im DU&ICH an, 
wann die ersten Senioren- oder Jugend-
mannschaften im kommenden Monat 
spielen. Bitte schicken Sie uns Ihre 
Termine an info@hoch5.com bis zum 
10. des Vormonats. Vielen Dank!

DIENSTAG, 24.11.2015
Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

MITTWOCH, 25.11.2015
Wer und was ist eigentlich 
die „SELK“? 
Pastor Heicke erklärt die 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

DONNERSTAG, 26.11.2015
Gemeindenachmittag 
Thema: „Augsburger Konfession“
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Kochkurs 
„Feine Pralinen herstellen“
Leitung: Frau Vodegel 
Lehrküche Gesamtschule Rödinghausen, 
18.00 – 22.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Offener Stammtisch, 
offenes Gespräch über 
Gott und die Welt 
Gasthof Zur Linde, 20.00 Uhr
Selbst. Ev.-luth. Johannesgemeinde

SAMSTAG, 28.11.2015
FrauenFrühstücksTreffen 
Thema: „Kirche in Armenien“
mit Hartmut Bartmuß, 
Gemeinderäume der Johannesgemeinde, 
10.00 – 11.30 Uhr
Selbst. Ev.-luth. Johannesgemeinde 

Jahresabschlussfahrt nach Hameln 
Kosten für Mitglieder 19€ 
Kosten für Nichtmitglieder 24€
Anmeldung bis 13.11.2015 
unter folgenden Telefonnummern: 
05226 8879003 oder 05226 1003 
Abfahrt: 12.15 Uhr Sparkasse Herford,
12.30 Uhr Sportplatz an den Fichten
SoVD, Ortsverband Ostkilver-Bruchmühlen 

Weihnachtsbasar 
Mehrzweckhalle, 14.30 Uhr
RGZV Bruchmühlen

Adventsfeier 
„Advent – erfüllende Sehnsucht“ 
Leitung: Herr Thiele 
Brünger’s Landwirtschaft, 15.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

SONNTAG, 29.11.2015
Weihnachtsmarkt 
am 1. Advent mit Konzert	
An der Michael-Kirche
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

WASWANNWO

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Therapiezentrum

Physiotherapie
Osteopathie
Naturheilkunde

Telefon (0 52 26) 98 78 28
www.therapiezentrum-menke.de

Menke
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EHRENAMTLICHE 
HELFER GESUCHT

Für die Flüchtlingsnotunterkunft 
im Jugendgästehaus in Röding-
hausen werden noch ehrenamt-
liche Helfer gesucht, die bei der 
Vorbereitung der Mahlzeiten und 
der Essensausgabe behilflich sein 
können.  

Konkret geht es um die Zeiten 
von 8.45 bis 10.45 Uhr, 12.30 
bis 14.45 Uhr und 17.00 bis  
19.45 Uhr, für die zusätzliche 
Hilfe dringend benötigt wird. 

Darüber hinaus wäre ein Ge-
sprächsangebot für manche 
Flüchtlinge in den Abendstunden 
von 20.30 bis 22.30 Uhr wün-
schenswert. 

Wer bereit ist, sich für die eine 
oder andere Aufgabe zu engagie-
ren, wird gebeten, sich bei der 
Leitung des Jugendgästehauses 
unter der Telefonnummer 
05746 9382980 zu melden.

SPORTTERMINE
HANDBALL
SPIELTERMINE DES 
CVJM RÖDINGHAUSEN

07.11.2015 | 14.00 Uhr
Landesliga männl. B-Jugend
CVJM Rödinghausen –
VFL Schlangen
Gesamtschule Rödinghausen

07.11.2015 | 16.00 Uhr
Bezirksliga Männer
CVJM Rödinghausen 2 –
TuS Gehlenbeck
Gesamtschule Rödinghausen

07.11.2015 | 18.00 Uhr
Verbandsliga Männer
CVJM Rödinghausen –
TG Hörste
Gesamtschule Rödinghausen

14.11.2015 | 17.00 Uhr
Landesliga männl. A-Jugend
CVJM Rödinghausen –
JSG NSM-Nettelstedt 2
Gesamtschule Rödinghausen

29.11.2015 | 14.00 Uhr
Landesliga männl. B-Jugend
CVJM Rödinghausen –
TSV Bösingfeld
Gesamtschule Rödinghausen

29.11.2015 | 16.00 Uhr
Bezirksliga Männer
CVJM Rödinghausen 2 –
HSV Minden-Nord
Gesamtschule Rödinghausen

29.11.2015 | 18.00 Uhr
Verbandsliga Männer
CVJM Rödinghausen –
VfL Vikt. Mennighüffen
Gesamtschule Rödinghausen

FUSSBALL
SPIELTERMINE DES 
TUS BRUCHMÜHLEN

08.11.2015 | 14.30 Uhr
TuS I –
SV Kutenhausen/T.  
Ostkilver

08.11.2015 | 12.30 Uhr
TuS II –
SC Vlotho II  
Ostkilver

08.11.2015 | 13.00 Uhr
TuS III –
TuS Hunnebrock II  
Westkilver

12.11.2015 | 19.30 Uhr 
SV Oetinghausen –
TuS II
Oetinghausen

13.11.2015 | 19.00 Uhr
SC Vlotho –
 TuS I
Vlotho

15.11.2015 | 13.00 Uhr
Eintracht Südlengern II –
TuS III  
Südlengern

29.11.2015 | 14.30 Uhr
TuS I –
FT Dützen  
Ostkilver

29.11.2015 | 12.30 Uhr
RW Kirchlengern II –
TuS II 
Kirchlengern

29.11.2015 | 12.30 Uhr 
TuS III –
SG Bustedt II  
Ostkilver
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INFORMATIONEN UND FAKTEN – 
WIR BEANTWORTEN 
HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

Wer hat Recht auf Asyl in Deutschland?
Flüchtlingen wird nach deutschem Asyl-
recht, das in weiten Teilen durch Verord-
nungen und Richtlinien der EU bestimmt ist 
und im nationalen Recht umgesetzt wird, in 
folgenden Fällen Schutz gewährt:
•	� Nach Artikel 16a des Grundgesetzes ge-

nießen politisch Verfolgte Asyl.
•	� Daneben gibt es den Schutz nach dem Ab-

kommen über die Rechtstellung der Flücht-
linge (Genfer Flüchtlingskonvention).

•	� Internationalen subsidiären Schutz er-
halten Personen, denen im Heimatland 
ernsthafter Schaden im Sinne der Richtli-
nie 2011/95/EU (Anerkennungsrichtlinie) 
droht. Hierzu gehören u. a. die Verhän-
gung oder Vollstreckung der Todesstrafe, 
Folter, unmenschliche oder erniedrigende 
Behandlung oder Bestrafung, ernsthafte 
individuelle Bedrohung des Lebens.

•	� Nationale Abschiebungsverbote gelten 
schließlich in Fällen, in denen im Hei-
matland schwerwiegende Gefahren für 
Freiheit, Leib oder Leben drohen.

Ein Ausländer, der sich auf das Asylrecht 
beruft (Asylbewerber), muss ein Anerken-
nungsverfahren durchlaufen, das im Asyl-
verfahrensgesetz festgelegt ist. Zuständig 
für die Durchführung der Asylverfahren ist 
das Bundesamt für Migration und Flücht-
linge (BAMF).
Das Bundesamt für Migration und Flücht-
linge prüft die Gründe, die ein Asylbewer-
ber für seine Flucht angibt. Als Fluchtgrund 
gilt beispielsweise Verfolgung vom Staat 
im Heimatland wegen Rasse, Religion oder 
politischer Überzeugung, Folter oder un-
menschliche Strafen. Notsituationen wie 
Armut, Bürgerkriege, Naturkatastrophen 
oder Perspektivlosigkeit sind grundsätzlich 
keine Gründe für Asyl.

Wie ist die Situation in Rödinghausen? 
Wo sind die Flüchtlinge untergebracht? 
In der Gemeinde Rödinghausen leben zur-
zeit 90 Flüchtlinge, in 11 Privatwohnun-
gen und 2 Flüchtlingsunterkünften. In 
Kürze steht eine weitere Gemeinschafts-
unterkunft zur Verfügung. Diese Personen 
wurden Rödinghausen von der NRW-weit 
zuständigen Bezirksregierung Arnsberg 

In diesen Tagen gibt es wohl kaum ein The-
ma, welches uns mehr bewegt als die Flücht-
lingssituation in Deutschland, europa- und 
weltweit. Immer mehr Menschen verlassen 
ihre Heimat, fliehen unter dramatischen 
Umständen. Die Gründe sind vielfältig: 
Verfolgung, Folter, Krieg und Bürgerkrieg, 
drohende Todesstrafe, Zerstörung der 
Existenzgrundlagen. Jedes Jahr fliehen 
hunderttausende Menschen vor schweren 
Menschenrechtsverletzungen, Diskriminie-
rungen und Repressalien.

Weltweit befinden sich mehr als 45 Millio-
nen Menschen auf der Flucht oder leben in 
einer „flüchtlingsähnlichen“ Situation. Das 
schätzt der Hohe Flüchtlingskommissar der 
Vereinten Nationen (UNHCR).

„zugewiesen“, d. h., dass diese Flüchtlinge 
zunächst für die Dauer des Asylverfahrens 
in Rödinghausen verbleiben und, nach po-
sitivem Entscheid, ihren Wohnsitz in Rö-
dinghausen bzw. deutschlandweit nehmen 
dürfen – zunächst mit einer befristeten 
Aufenthaltserlaubnis. Nach einem bzw. drei 
Jahren prüft das Bundesamt jeden Einzel-
fall erneut, ob die Voraussetzungen für den 
Flüchtlingsschutz weiterhin gegeben sind.
Zudem wird in Rödinghausen das Jugend-
gästehaus des Kreises Herford derzeit als 
sogenannte „Notunterkunft“ genutzt. Not-
unterkünfte sind Unterbringungseinrich-
tungen, welche dem Land NRW im Rahmen 
der Amtshilfe für die kurzfristige Unter-
bringung von Flüchtlingen zur Verfügung 
gestellt werden.
Die Inbetriebnahme von Notunterkünften 
wurde erforderlich, weil die Kapazitäten 
der Erstaufnahmeeinrichtungen für die 
Vielzahl der täglich ankommenden Flücht-
linge nicht mehr ausreichten. Es mussten 
kurzfristige Lösungen gefunden werden, 
um Obdachlosigkeit zu vermeiden. Die 
Flüchtlinge bleiben nur wenige Tage bzw. 
Wochen in den Notunterkünften. Nach der 
erforderlichen ärztlichen Untersuchung 
und Registrierung werden die Flüchtlin-
ge auf andere Städte bzw. Länder verteilt. 
Im Rödinghauser Jugendgästehaus stehen  

Aufgrund zahlreicher akuter humanitärer 
Krisen und Kriege steigt seit 2007 die Zahl 
der Menschen wieder an, die als Asylbewer-
ber nach Deutschland kommen – auch zu 
uns nach Rödinghausen. Wir als Gemeinde 
stellen uns gemeinsam mit unseren Bür-
gerinnen und Bürgern diesen aktuellen 
Herausforderungen. Die Hilfsbereitschaft 
unter den Rödinghausern ist groß, zahl-
reiche ehrenamtliche Helfer leisten täglich 
wertvolle, ja unverzichtbare Arbeit – dafür 
an dieser Stelle nochmals ein ganz herzli-
ches Dankeschön! 

Damit die Integration gelingt, ist eine Zu-
sammenarbeit von Zivilgesellschaft, Ver-
waltungen und Politik wichtig. Ehrenamt-
liches Engagement, offene Kommunikation 

126 Betten zur Verfügung, in der angren-
zenden Sporthalle befinden sich weitere 180 
Schlafplätze. Aktuell ist das Jugendgäste-
haus voll belegt. Nach bisherigen Planungen 
soll die Notunterkunft bis einschließlich 
März 2016 betrieben werden.  

Haben Flüchtlinge Anspruch 
auf eine finanzielle Unterstützung?
Laut Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
erhalten Asylbewerber bei einer Unterbrin-
gung in Aufnahmeeinrichtungen im Sinne 
von § 44 Sachleistungen, um den notwen-
digen Bedarf an Ernährung, Unterkunft, 
Heizung, Kleidung, Gesundheitspflege, Ge-
brauchs- und Verbrauchsgüter des Haus-
halts usw. zu decken. Zusätzlich erhalten 
Leistungsberechtigte monatlich einen Geld-
betrag zur Deckung persönlicher Bedürfnis-
se des täglichen Lebens.

Dürfen Flüchtlingskinder 
die Schule bzw. die Kita besuchen?	
Grundsätzlich besteht die Schulpflicht für 
alle Flüchtlingskinder, sobald sie einer Kom-
mune zugewiesen wurden. Mit Vollendung 
des ersten Lebensjahres haben auch Flücht-
lingskinder unabhängig vom Aufenthalts-
status Anspruch auf einen Betreuungsplatz 
in einer Kita. Das gemeinsame Spielen und 
Lernen erleichtert die Integration.  

mit der Nachbarschaft und persönliche Be-
gegnungen sind förderlich.

Gleichwohl bleiben täglich Fragen offen. Es 
entstehen Ängste, vor denen wir uns nicht 
verschließen möchten. Daher werden wir 
Ihnen in unserer neuen Rubrik „Flücht-
lingshilfe in Rödinghausen“ weitreichende 
Informationen zur Verfügung stellen, sei 
es zur Unterbringung, Versorgung oder ge-
sellschaftlichen Eingliederung von Hilfesu-
chenden. In den kommenden Ausgaben des 
DU&ICH werden wir stetig über die Flücht-
lingsthematik berichten, Sie auf dem Lau-
fenden halten. Seien Sie auf dem neuesten 
Stand über Entwicklungen, Angebote und 
Möglichkeiten, für ein freundliches Mitei-
nander und Füreinander.

Fotos: Philipp Quest | Text: Gemeinde Rödinghausen

Sie haben Fragen, Anregungen, Ideen 
oder möchten gerne mithelfen?
Nutzen Sie die Möglichkeit, 
mit uns Kontakt aufzunehmen.

Flüchtlingshilfe in Rödinghausen
Telefon: 05746 948199
fluechtlingshilfe@roedinghausen.de

Notunterkunft 
im Kreis-Jugendgästehaus
Telefon: 05746 948222
info.fluechtlingsheim@roedinghausen.de

Wir sind für Sie da!

Sie möchten spenden? 
DRK Rödinghausen
Sparkasse Herford
IBAN: DE 68 49450120 0160530978
BIC: WLAHDE44X

FLÜCHTLINGSHILFE IN RÖDINGHAUSEN
EIN FREUNDLICHES MITEINANDER UND FÜREINANDER

Quellenangaben: www.bamf.de und www.arnsberg.de

FLÜCHTLINGSHILFE
IN RÖDINGHAUSEN
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• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

 
 

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung 
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

EIN PÄCKCHEN VOLLER FREUDE
AKTION „WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON“ STARTET IN DIE 20. SAISON

Text & Fotos: Philipp Quest

Weihnachten ist ein Fest, dem besonders die 
Kleinen schon weit im Voraus entgegenfiebern. 
Doch bei Weitem nicht alle Kinder kennen die 
Vorfreude auf liebevoll verpackte Geschenke, 
die unterm Weihnachtsbaum auf ihre zukünf-
tigen Besitzer warten. Um ihnen ein ebenso 
fröhliches Fest zu bescheren, ruft das christ-
liche Werk Geschenke der Hoffnung auch in die-
sem Jahr wieder zu der Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ auf.

Dafür können bis zum 15. November selbst ge-
packte Schuhkartons mit Präsenten an zahlrei-
chen Annahmestellen in der Region abgegeben 
werden. Den Bewohnern der Wiehengemeinde 
stehen allein schon drei Adressen zur Verfügung, 
bei denen sie die Geschenke auf den Weg bringen 
können. Neben den Annahmestellen von Martina 
Meier und Christine Wittler, nimmt auch Nadine  
Drosselmeyer wieder die umfunktionierten 
Schuhkartons entgegen. Für die ehrenamtlichen 
Helferinnen steht jetzt wieder eine arbeitsreiche 
Zeit an. Jedes Paket muss geöffnet und auf unge-
eignete Inhalte überprüft werden, denn aufgrund 
der verschiedenen Zollbestimmungen der Ein-
fuhrländer können einige Waren, wie beispiels-
weise Süßigkeiten mit Gelatine, nicht verschickt 
werden. Die entstandenen Lücken werden mit 
gespendeten Geschenken gefüllt und die Pake-
te anschließend wieder sorgfältig verschlossen. 
Wer zum Basteln der bunten Pakete keine Muße 
aufbringen kann, dem sei geraten, sich ein-
mal bei Annegret Niehaus-Bergmann (Telefon:  
05223 63063) zu melden. Hier erfahren Sie, wo 
man einen bereits gestalteten Schuhkarton be-
kommen kann. Weitere Informationen rund um 
die Aktion sowie eine detaillierte Packanleitung 
gibt es im Internet unter www.geschenke-der-
hoffnung.org. Dort findet man zudem eine Karte 
mit allen Abgabestellen in ganz Deutschland.  

In Rödinghausen können Pakete 
noch bis zum 15. November bei 
diesen Adressen abgegeben werden:

Nadine Drosselmeyer
Buchenweg 11
32289 Rödinghausen /Ostkilver
Telefon: 05226 592462

Christine Wittler
Alte Dorfstraße 94
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 937555

Martina Meier
Zur Kirchbreite 13
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 567

Computer Service Eckel 
Ihr kompetenter Dienstleister vor Ort 
24 h vor-Ort-Service 
Mobil: 0179 / 77 97 500 
Virenbeseitigung, Hard- und Software- 
installationen, DSL-Anschlüsse und  
vieles mehr

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen Spiegelstr. 15 · 32361 Pr. Oldendorf 

Telefon 0 57 42 / 25 46 

Mehr 
sehen.

Besser 
hören.

Schöner 
funkeln.

HÖRGERÄTE
·  Unverbindliche Beratung mit 

Höranalysen 
·  Kostenloses Probetragen von 

Marken-Hörgeräten 
·  Hörgeräte-Abo

BRILLEN
·  Brillen-Abo 
·  3D-Refraktion 
·  Augendruckmessung 
·  Gleitsichtbrillen 
·  Vergrößernde Sehhilfen 

UHREN + 
SCHMUCK 
·  Uhrmacher-Meisterwerkstatt  
·  Spezialisiert auf die Reparatur 

antiker Uhren und Schmuck 
·  Trendschmuck 
·  Große Auswahl an modernen 

und klassischen Uhren 

Verkaufsoffener Sonntag 14 – 18 Uhr, 8. November 2015Verkaufsoffener Sonntag 14 – 18 Uhr, 8. November 2015Verkaufsoffener Sonntag 14 – 18 Uhr, 8. November 2015

Lichterglanz  in Preußisch Oldendorf

Zertifi ziertes ZEISS 
Relaxed Vision® Center 

Nach dem viel zu kühlen Oktober freut 
sich Preußisch Oldendorf auf das erste 
Wochenende im November, wenn zum 

„Lichterglanz“ die Adventsausstellungen 
öffnen, um einen Vorgeschmack auf die 
Weihnachtszeit zu geben. Das Wochenende 
mit verkaufsoffenem Sonntag am 7. und 8. 
November ist ein echter Anziehungspunkt, 
denn es ist eine schon Tradition geworde-
ne Gelegenheit, gemütlich in Preußisch Ol-
dendorf zu bummeln, Bekannte und Freun-
de zu treffen und sich vielleicht schon den 
ersten Glühwein schmecken zu lassen.
Am „Lichterglanz“-Wochenende beginnt 
auch die große Weihnachtsverlosung des 
Gewerbevereins Preußisch Oldendorf mit 

attraktiven Preisen. Die Lose liegen in den 
teilnehmenden Geschäften aus. Eine Neu-
erung gibt es allerdings in diesem Jahr. Auf 
dem Weihnachtsmarkt „Sternenzauber“ 
am 3. Adventswochenende gibt es eine 
Zwischenverlosung zahlreicher Preise, doch 
die Endziehung findet diesmal erst Weih-
nachten statt, sodass die Chancen für alle 

„Glücksritter“ noch einmal steigen und auch 
diejenigen Gelegenheit bekommen, Lose 
auszufüllen, die vielleicht erst kurz vor 
Weihnachten ihre Einkäufe tätigen. Die Ge-
winner werden anschließend verständigt. 
Freuen wir uns schon jetzt auf ein schönes 

„Lichterglanz“-Wochenende und eine har-
monische Vorweihnachtszeit.  

LICHTERGLANZ IN PREUSSISCH OLDENDORF
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NEUESAUSRÖDINGHAUSEN

SCHMÖKERECKE
LIEBE LESEFREUNDE, 
mal wieder Lust auf ein gutes Buch? 
Hier stellen wir Ihnen sorgfältig ausge-
wählte Exemplare vor, die Sie in Ihrer 
Gemeindebücherei finden können. 
Schauen Sie doch mal wieder vorbei – und 
viel Spaß beim Stöbern und Schmökern!

Dieses Buch ist nach „Sterben“, 
„Lieben“, „Spielen“ und „Leben“ 
der fünfte Roman eines sechs-
bändigen, autobiografisch an-
gelegten literarischen Projekts. 
Der Autor stammt aus Norwe-
gen. 14 Jahre hat er in Bergen 
verbracht, von wo er nach 
Stockholm floh, als ginge es 
ins Exil. Er versuchte, Schrift-
steller zu werden, seine erste 

Ehe scheiterte; Glücksgefühle wechselten 
mit tiefster Selbstverachtung und Demü-
tigungen mit Höhenräuschen. Dabei hatte 
es am Anfang so gut ausgesehen, dieses 
Leben in Bergen …  

TRÄUMEN
VON KARL OVE KNAUSGÅRD

Die Gemeindebücherei gibt den Startschuss in die neue Vorlesesaison. 
„Liesbeth“ und „Hörbert“, die Maskottchen der Vorleseinitiative „Die 
Büchergärtner – Lesen lässt wachsen“ stehen in den Startlöchern, um 
die mittlerweile 12. Vorlesesaison zu eröffnen. Immer samstags in der 
Zeit von 10.30 – 11.00 Uhr wird von ehrenamtlichen Vorlesern aus ih-
ren Lieblingsbüchern vorgelesen. Die Auftaktveranstaltung findet am 
Samstag, den 24. Oktober statt. Die Aktion endet am 19. März 2016. 
Wie in jeder Vorlesesaison gibt es den „Stempel- oder Abknipsigel“, beim 
sechsten Igel gibt es ein „Igelgeschenk“. Herzlich eingeladen sind alle 
Kinder im Alter von vier bis acht Jahren, den Geschichten in der Gemein-
debücherei Rödinghausen in gemütlicher Atmosphäre zu lauschen.  

LIESBETH UND HÖRBERT 
MELDEN SICH AUS DER 
SOMMERPAUSE ZURÜCK

ES WERDEN 

NOCH 

VORLESERINNEN 

UND 

VORLESER

GESUCHT!

HERR GLÜCK & FRAU UNGLÜCK
VON ANTONIE SCHNEIDER & SUSANNE STRASSER

Frau Unglück bekommt einen außergewöhnlichen 
Nachbarn: Herrn Glück. Schon am Morgen begrüßt 
er die Sonne und am Abend den Mond und die Sterne. 
Aus dem Samen, den er unermüdlich im Garten sät, 
werden die wundersamsten Blumen. Aber Frau Un-
glück findet das überhaupt nicht gut. Sie möchte 
Herrn Glück nicht mehr im Haus haben. Gelingt es 
ihr, Herrn Glück zu vertreiben?  

SCHULENTWICKLUNG IM RÖDINGHAUSER NORDEN
WIRTSCHAFTLICHKEITSUNTERSUCHUNG ERARBEITET

1.216 Schülerinnen und Schüler besu-
chen derzeit die Rödinghauser Schulen. 
Alle gemeinsam profitieren von einer 
überaus hohen Qualität des Betreu-
ungs- und Bildungssystems. Verän-
derte Rahmenbedingungen, wie die 
Einführung der Inklusion sowie die 
Entwicklung der Schülerzahlen, erfor-
dern Anpassungen in der Schulland-
schaft. In einer Wirtschaftlichkeits-
untersuchung wurden zwei Varianten 
geprüft. Im Norden der Gemeinde Rö-
dinghausen befinden sich zwei Grund-
schulstandorte und eine Gesamtschule. 
Um diese Schulen für die zukünftigen 
Anforderungen zu gestalten, sind An-
passungen notwendig. Untersucht 
wurden nun die Zentralisierung in 
einem Schulzentrum für Grund- und 
weiterführende Schulausbildung im 
Ortsteil Schwenningdorf sowie die Er-
tüchtigung des Grundschulgebäudes 
im Ortsteil Bieren. 
Im Hinblick auf die weitere Umset-
zung der Inklusion und vor dem Hin-
tergrund des demografischen Wan-
dels und des damit einhergehenden 
prognostizierten Schülerrückgangs 
wurde das Büro Public Sector Project 
Consultants GmbH aus Berlin damit 
beauftragt, eine Wirtschaftlichkeits-

untersuchung mit dem Vergleich von 
zwei Realisierungsvarianten durchzu-
führen. Folgende Varianten wurden 
im Rahmen der Untersuchung dem 
Ist-Zustand gegenübergestellt:

1. Variante 
• �Neubau einer Grundschule einschließ-

lich Inklusionsräumen für die Grund-
schule und die Gesamtschule am 
Standort der Gesamtschule im Orts-
teil Schwenningdorf

• �Abbruch der Einfach-Turnhalle an der 
Gesamtschule

•� �Lösungsansätze zur Aufgabe und 
Nachnutzung bzw. Vermarktung der 
bisherigen Grundschulstandorte in 
den Ortsteilen Bieren und Röding-
hausen

2. Variante 
• �Ertüchtigung des Grundschulstandor-

tes im Ortsteil Bieren 
• �inklusive Neubau benötigter Räume 

für die Umsetzung der Inklusion und 
den Schülerzuwachs

• �Neubau oder Sanierung der dortigen 
Einfach-Turnhalle

• �Neubau benötigter Räume für die 
Umsetzung der Inklusion an der Ge-
samtschule 

• �Abbruch der Einfach-Turnhalle an der 
Gesamtschule 

• �Lösungsansätze zur Aufgabe und 
Nachnutzung bzw. Vermarktung der 
bisherigen Grundschulstandorte in 
den Ortsteilen Bieren und Röding-
hausen 

„Junge Menschen sind unsere Zukunft. 
Daher setzen wir besonders auf eine 
hohe Qualität bei deren Betreuung 
und Ausbildung. Wir haben bereits 
im Süden der Gemeinde ein modernes 
Grundschulgebäude mit hervorragen-
den Lernbedingungen geschaffen und 
mit der Bildung von Grundschulver-
bünden frühzeitig zukunftsorientierte 
Entscheidungen getroffen. Mit den Er-
gebnissen aus der Untersuchung wer-
den wir für weitere Verbesserungen in 
der Rödinghauser Bildungslandschaft 
sorgen“, so Bürgermeister Ernst-Wil-
helm Vortmeyer. 

Das Ergebnis der Wirtschaftlichkeits-
untersuchung wurde bereits in der 
Politik diskutiert. In der nächsten 
Ausgabe erfahren Sie alle wichtigen 
Informationen.  

STANDORTE FÜR WINDENERGIE WERDEN DISKUTIERT
VERFAHREN ZUR ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES WIRD FORTGESETZT

Das Verfahren zur Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Rö-
dinghausen, betreffend die Ausweisung 
von Konzentrationszonen für Wind-
energie, wird derzeit unter den gelten-
den rechtlichen Rahmenbedingungen 
durchgeführt. Die Öffentlichkeit hat 
im Rahmen der nach dem Baugesetz-
buch vorgesehenen Beteiligungspha-
sen (frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung und öffentliche Auslegung) 
die Möglichkeit, zu dem Entwurf des 
Bauleitplanes Stellung zu nehmen und 

Anregungen und Bedenken zu äußern, 
die dann im weiteren Bauleitplanver-
fahren von der Gemeinde abzuwägen 
sind. Die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange erfolgte 
in der Zeit vom 23. März bis 23. April 
2015. Im weiteren Verlauf des Verfah-
rens werden die eingegangenen Stel-
lungnahmen berücksichtigt.

Da es durch die Bürgerinitiative „Kein 
Windrad in Grothaus Feld“ zu einem An-

trag auf Aussetzung des Verfahrens ge-
kommen ist, hatte der Gemeinderat am 
Donnerstag, 29. Oktober 2015 das The-
ma Windenergie auf der Tagesordnung. 
Das Ergebnis erfahren Sie in der nächs-
ten Ausgabe. „Unser Ziel ist es, im Kon-
sens mit allen Beteiligten Lösungen zu 
erarbeiten. Das Verfahren läuft derzeit 
und erst zu einem späteren Zeitpunkt 
wird feststehen, ob und welche Bereiche 
im Rahmen des Flächennutzungsplanes 
ausgewiesen werden“, erläutert Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer.  

ERFOLGREICHE TENNIS AKTIONSTAGE
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Der TC Rödinghausen hat in Zusam-
menarbeit mit dem Wiehenpark in den 
Herbstferien am 05.10. und 12.10.2015 

unter großer Beteiligung zwei Tennis 
Aktionstage für Kinder und Jugend-
liche durchgeführt. Jeweils in der 
Zeit von 11 – 15 Uhr konnte der Ten-
nissport in all seinen Facetten ken-
nengelernt werden. An beiden Tagen 
haben jeweils mehr als 12 Kinder und 
Jugendliche unter der Leitung des Ver-
einstrainers Gunnar Hildebrand das 
kostenlose Angebot wahrgenommen.

Fortgeführt wird diese Aktion durch 
den Kids-Treff, der jeweils samstags 
von 10 – 11 Uhr im Wiehenpark statt-

findet. Aufgrund der großen Resonanz 
bietet der TC Rödinghausen den Kids-
Treff ab sofort zusätzlich auch noch 
samstags von 11 – 12 Uhr an. Die ers-
ten fünf Stunden beim Kids-Treff sind 
kostenlos. Anschließend wird ein Block 
von 10 Stunden zum Schnupperpreis 
von 50,00 € angeboten.  

Infos und Anmeldung bitte über die 
Jugendwartin des TC Rödinghausen 
Anne Marie Bißmeyer 
Telefon: 0151 68161320 oder per 
E-Mail an bissmeyer@t-online.de.
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WIEHENKURIER
b) Sperrmüllabfuhr in Rödinghausen
Die Abfallberatung der Gemeindeverwaltung weist dar-
auf hin, dass die nächste Sperrmüllabfuhr im Gemeinde-
gebiet am Freitag, den 27. November 2015 stattfindet. 

Gegenstände, die nicht in die Restmülltonne passen, wie 
Möbel, Teppiche,Matratzen oder Fahrräder, aber auch 
elektrische Haushaltsgroßgeräte (sog. „weiße Ware“ wie 
Waschmaschinen oder Kühlgeräte) kann man als Sperr-
gut abholen lassen. Die Abholung ist kostenpflichtig, es 
müssen spätestens bis zum 20. bzw. 21. November 2015 
bei der Gemeinde (Ausgabestellen und Öffnungszeiten 
siehe unten) Wertmarken gekauft werden, die auf die 
Sperrmüllteile zu kleben sind. Bei elektrischen Haus-
haltsgroßgeräten gibt es die Alternative, sie selbst zur 
Sammelstelle für Elektroschrott zu bringen, wo die Ab-
gabe kostenlos ist.

Sie benötigen folgende Anzahl Wertmarken:
• �für einen Einzelgegenstand bis 25 kg  

eine Wertmarke zu 7,25 €.
• �für einen Einzelgegenstand bis 50 kg  

zwei Wertmarken zu 14,50 €.
• �für einen Einzelgegenstand über 50 kg  

vier Wertmarken zu 29,00 € .
• �für ein elektrisches Haushaltsgroßgerät (siehe oben) 

eine spezielle Wertmarke zu 9,50 €.	

Um die Gewichtsbegrenzungen auszuschöpfen, können 
mehrere Einzelteile (z.B. Regalbretter) zu Bündeln zu-
sammengebunden werden. Beim Kauf der Wertmarken 
muss eine Anforderungskarte ausgefüllt werden (Art und 
Menge der Teile, Abholungsort). 

Ausgabestellen für Sperrmüll-Wertmarken

• �Gemeindekasse im Rathaus, Heerstr. 2 
Telefon: 05746 948-114 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag:	 8.00 bis 12.30 Uhr	
Montag bis Mittwoch:	 13.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag:	 13.00 bis 18.00 Uhr

	
• �Bürger- und Touristikservice im Haus des Gastes, 

Pemberville Platz 1 
Telefon: 05746 948-112 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch:	 8.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag:	 8.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:	 8.00 bis 12.30 Uhr 
Samstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr

Weitere Informationen können Sie bei 
der Abfallberatung der Gemeinde erhalten
(Telefon: 05746 948-174).

c) INFORMATION zum Bundesmeldegesetz
Am 1. November 2015 tritt das neue Bundesmeldege-
setz in Kraft. Damit treten zugleich neue Regelungen 
in Kraft, die von Bürgerinnen und Bürgern künftig zu 
beachten sind. 
Die wichtigsten Änderungen im Überblick:

Anmeldung und Abmeldung

• �Bei jeder An- und Abmeldung ist eine Wohnungsge-
berbescheinigung erforderlich.

	� Die im Jahr 2002 abgeschaffte Mitwirkungspflicht des 
Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung (z.B. beim Wegzug 

in das Ausland) wird wieder eingeführt, um sog. Schein-
anmeldungen wirksamer verhindern zu können. Künftig 
muss bei der Anmeldung in der Meldebehörde eine vom 
Wohnungsgeber bzw. vom Wohnungseigentümer aus-
gestellte Bescheinigung vorgelegt werden, mit der der 
Einzug in die anzumeldende Wohnung bestätigt wird.

• �Anmeldepflicht 
	� Wer eine Wohnung bezieht hat sich innerhalb von zwei 
Wochen anzumelden.

• �Abmeldungen ins Ausland sind innerhalb von zwei 
Wochen nach Auszug und frühestens eine Woche vor 
Auszug möglich.

•� �Abmeldung einer Nebenwohnung ist nur bei der Mel-
debehörde der Hauptwohnung möglich.

Auskünfte aus dem Melderegister
• �Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwe-

cke der Werbung oder des Adresshandels sind nur mit 
Einwilligung der Bürgerin oder des Bürgers zulässig.
Diese Einwilligung muss gegenüber Privaten ausdrück-
lich erklärt werden. Es besteht auch die Möglichkeit, 
bei der Meldebehörde eine Erklärung darüber abzuge-
ben, dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung 
und/oder des Adresshandels an Private herausgegeben 
werden dürfen. Diese Einwilligung bleibt bis zu ihrem 
Widerruf bestehen und muss nach einem Umzug nicht 
erneut abgegeben werden. Wurde keine Einwilligung 
erklärt, darf die Meldebehörde die Meldedaten nicht 
zum Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels 
herausgeben.

• �Bei Auskünften aus dem Melderegister für gewerbliche 
Zwecke muss der gewerbliche Zweck angegeben werden 
und die Auskunft darf nur dafür verwendet werden.

• �Eintragung eines bedingten Sperrvermerks im Melde-
register: Für Personen, die in folgenden Einrichtungen 
gemeldet sind, wird im Melderegister ein sogenannter 
bedingter Sperrvermerk eingetragen, sofern der Mel-
debehörde bekannt ist, dass sich an der betreffenden 
Anschrift eine der genannten Einrichtungen befindet.

	 - �Einrichtungen zum Schutz vor häuslicher Gewalt
	 - �Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankun-

gen, in Krankenhäusern, Pflegeheimen oder sonstigen 
Einrichtungen, die der Betreuung pflegebedürftiger 
oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung 
dienen

	 - �einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder 
sonstige ausländische Flüchtlinge

	 - �Justizvollzugsanstalt 
	� Bei Melderegisterauskünften an Private muss die Meld-
ebehörde künftig in diesen Fällen vor einer Auskunfts-
erteilung den Betroffenen anhören und darf dann keine 
Auskunft erteilen, sofern durch die Auskunft schutz-
würdige Interessen von Betroffenen beeinträchtigt 
würden.

Datenübermittlungen
• �Datenübermittlungen zum Zweck der Ehrung von  

Alters- und Ehejubiläen und an Adressbuchverlage:
	� Künftig gilt kein Einwilligungsvorbehalt mehr, sondern 
der Datenübermittlung muss widersprochen werden.

	� Die fehlende Einwilligung bis zum 31.10.2015 der be-
troffenen Person ist aber als Widerspruch zu werten, 
so dass eine Auskunftssperre im Melderegister ver-
merkt bleibt und die Person nicht extra tätig werden 
muss.

• �Einen Widerspruch gegen einen Datenabruf über das 
Internet nach dem bisherigen Meldegesetz NRW gibt 
es nicht mehr.

Vordrucke erhalten Sie in Ihrem Bürgerbüro oder auf den 
entsprechenden Internetseiten. 

I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen fin-
det am 08. Dezember um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
ist am 03. Dezember, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften und  
sonstige öffentliche Bekanntmachungen

a) Bekanntmachung
des Jahresabschlusses des Sondervermögens 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde Rödinghausen 
zum 31.12.2014
Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat in seiner Sit-
zung am 03.09.2015 den Jahresabschluss und den La-
gebericht zum 31.12.2014 festgestellt und über die Ver-
wendung des Betriebsergebnisses wie folgt beschlossen:

1. Der vorgelegte Jahresabschluss für das „Sonderver-
mögen Abwasserbeseitigung“ für das Wirtschaftsjahr 
2014, der eine
Bilanzsumme in Höhe von	 17.148.875,31€ und ein
Jahresergebnis in Höhe von	 0,00 € ausweist
sowie der Lagebericht werden festgestellt.

Der Jahresabschluss sowie der Lagebericht für das Wirt-
schaftsjahr 2014 können bis zur Feststellung des Jahres-
abschlusses für das Wirtschaftsjahr 2015 während der 
Dienststunden im Verwaltungsgebäude der Gemeinde 
Rödinghausen, Alte Dorfstr. 25, Zimmer Nr. 8 eingese-
hen werden.

Der Abschließende Vermerk der Gemeindeprüfungsan-
stalt Nordrhein-Westfalen in Herne über die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichtes lautet wie folgt:

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher 
Abschlussprüfer des Betriebes Abwasserbeseitigung der 
Gemeinde Rödinghausen. Zur Durchführung der Jah-
resabschlussprüfung zum 31.12.2014 hat sie sich der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft INTECON GmbH – Nie-
derlassung Bad Oeynhausen, Bad Oeynhausen, bedient.

Diese hat mit Datum vom 05.08.2015 den nachfolgend 
dargestellten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz-, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des 
Sondervermögens Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Rödinghausen für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2014 
bis 31.12.2014 geprüft. Die Buchführung und die Auf-
stellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den 
deutschen handelsrechtlichen und ergänzenden landes-

Herne, den 08.10.2015
GPA NRW
Im Auftrag
gez. Wilma Wiegand

Der vorstehende Abschließende Vermerk der GPA NRW 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Rödinghausen, den 08.10.2015
Gemeinde Rödinghausen
Sondervermögen Abwasserbeseitigung
Andreas Dornhöfer
Betriebsleiter

II. Nichtamtlicher Teil

a) Anmeldungen für das 
Kindergartenjahr 2016/2017
In der Zeit vom 02.11.2015 bis zum 13.11.2015 neh-
men die Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde 
Rödinghausen Anmeldungen für das Kindergartenjahr 
2016/2017 entgegen:  

Ev. Kindergarten Schwenningdorf 
für Kinder ab 2 Jahre
jeweils in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
An der Stertwelle 14, Rödinghausen
Leiterin: Frau Limberg
 
Ev. Gossner Kindergarten 
für Kinder ab 2 Jahre
jeweils in der Zeit von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Gossnerweg 12, Rödinghausen
Leiterin: Frau Homburg
 
Ev. Oberlin Kindergarten 
für Kinder ab 2 Jahre
jeweils in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Kilverstraße 121, Rödinghausen
Leiterin: Frau Helmich

Kindertagesstätte „Kuckucksnest“ e.V. 
für Kinder ab 4 Monate
jeweils in der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, 
weitere Termine nach fernmündlicher Vereinbarung 
(Telefon: 05226 2055) 
Bruchstr. 202, Rödinghausen
Leiterin: Frau Honke

DRK Familienzentrum „Kita Holzwurm“ 
für Kinder ab 4 Monate
jeweils in der Zeit von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr,  
Zur Kirchbreite 1 – 3, Rödinghausen 
Leiterin: Frau Witte

Bitte kommen Sie mit Ihrem Kind zur Anmeldung 
und bringen Sie das Familienstammbuch oder Ihren 
Personalausweis mit. 

rechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der 
Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere Aufgabe ist 
es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prü-
fung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebe-
richt abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 
HGB und § 106 GO NRW unter Beachtung der vom In-
stitut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes so-
wie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah-
resabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beur-
teilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und 
der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des 
Eigenbetriebes sowie die Würdigung der Gesamtdarstel-
lung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir 
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinrei-
chend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prü-
fung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jah-
resabschluss den deutschen handelsrechtlichen und 
den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und 
vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Sondervermögens Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde Rödinghausen. Der Lagebericht steht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage des Abwasserwerkes 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.“

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft INTECON GmbH – Niederlassung 
Bad Oeynhausen ausgewertet und eine Analyse anhand 
von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu fol-
gendem Ergebnis:

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird 
vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 
der Verordnung über die Durchführung der Jahresab-
schlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflich-
tigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA 
NRW nicht erforderlich.

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

d) Neubürger-Informationsveranstaltung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein neuer Wohnort ist immer auch ein neuer Anfang in 
einer neuen Gemeinde. Viele neue Eindrücke strömen 
auf Neubürger ein; sie müssen sich neu orientieren und 
lernen dabei viele Menschen, Geschäfte und Institutio-
nen neu kennen.

Auch wir als Gemeindeverwaltung möchten unsere neu-
en Mitbürger und ihre Wünsche an uns kennen lernen. 
Denn unser Leitmotiv ist die praktizierte Bürgernähe. 
Mit ihrem Zuzug nach Rödinghausen haben sie den ers-
ten Schritt getan, nun sind wir an der Reihe: Damit sich 
die Neubürger bei uns wohlfühlen, die Offenheit und 
Herzlichkeit unserer Gemeinde sowie weitere Neubürger 
kennen lernen können, werden sie zu einer Informati-
onsveranstaltung eingeladen.

Im Mittelpunkt des Abends wird die Vorstellung von 
Wissenswertem über die Gemeinde Rödinghausen ste-
hen. In ungezwungener Atmosphäre sollen die im letzten 
halben Jahr nach Rödinghausen zugezogenen Bürgerin-
nen und Bürger jedoch auch die Möglichkeit erhalten, 
Fragen und Anregungen direkt an den Bürgermeister zu 
richten und untereinander Kontakte zu knüpfen.

Die Neubürgerinformation findet am Mittwoch, 11. 
November, um 19.30 Uhr im Haus des Gastes, Pem-
berville Platz 1 in Rödinghausen statt. Interessierte 
Mitbürger, die schon länger Rödinghausen ihr Zuhause 
nennen, sind ebenfalls herzlich eingeladen, an dieser 
Informationsveranstaltung teilzunehmen.

Ich freue mich, Sie persönlich an diesem Abend begrüßen 
zu dürfen!

Herzliche Grüße

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

MONTAG, 02.11.2015 – 
MITTWOCH, 06.01.2016

SONNTAG, 08.11.2015, 11.00 UHR

e) �Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
November 2015

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder 
kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den 
Ausstellungen ist frei. (Änderungen vorbehalten) 

Kunstausstellung 
„Blüten, Steine, Wasser“ 
Naturfotografien von Karena Collet 
Ausstellungseröffnung: 02.11.2015, 17.00 Uhr
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Kulturfrühstück 
Saxophone im Quartett: „Quattro Saxoni“ 
mit frisch arrangierten Klassikern aus dem 
Jazz, mit Spirituals, Traditionals und 
Themen aus der Filmmusik
Brünger’s Landwirtschaft
Westkilverstraße 27, Rödinghausen	

AMTSBLATT DER GEMEINDE RÖDINGHAUSEN, 
JAHRGANG 2015 – NR. 11 – AUSGABETAG: 30. OKTOBER 2015
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»WIR SIND NICHT
UNZUFRIEDEN«
TTCR-VORSTAND MARTIN NIEDZWICKI IM INTERVIEW

Text: Tobias Heyer | Fotos: Sascha Bartel

Sehr geehrter Herr Niedzwicki, die neue 
Tischtennis-Saison ist nun ein paar
Wochen alt, wie sind Sie mit dem Start 
der ersten Damenmannschaft zufrieden?
Martin Niedzwicki: Wir haben in Göttingen 6:3 
gewonnen und mussten zu Hause eine 2:6 Nie-
derlage gegen Kiel hinnehmen. Das ist ein Start 
in die Saison, der sicherlich kein Wunschergebnis 
ist, mit dem wir aber leben können. Umso mehr 
hat es uns gefreut, dass wir im dritten Spiel in 
Düsseldorf mit 1:6 gewinnen konnten. 

Kam denn die Niederlage gegen Kiel 
unerwartet? 
Martin Niedzwicki: Nein, wir kennen ja die 
Mannschaft aus Kiel, die war im Vorjahr Vizemeis-
ter, das ist ein gutes Team, ein starker Gegner. Wir 
haben also ein schweres Spiel erwartet, zu dem es 
auch gekommen ist. Das Ergebnis hört sich aber 
klarer an, als wir am Ende gespielt haben. Aber 
der Sieg war für Kiel schon verdient. Gefreut ha-
ben wir uns, dass unsere Nummer eins, Tamara 
Tomanova, beide Punkte gegen sehr starke Geg-
nerinnen machen konnte. 

Wie ist denn in diesem Jahr 
das Team aufgestellt?
Martin Niedzwicki: Tamara Tomanova spielt 
im vierten Jahr bei uns, daneben stehen bei uns 
Ying Ni Zhan, Suzanne Dieker, Meike Müller, Lucie 
Krizova und Andrea Niehaus an der Platte. Das ist 
schon eine sehr gute Truppe.

Wie muss man sich denn den organisato-
rischen Aufwand der beiden Tschechinnen 
vorstellen, wie kommen die zu den Spielen?
Martin Niedzwicki: Die reisen mit der Bahn an. 
Das dauert rund acht Stunden, geht über Prag 
und Berlin. Das hört sich erst einmal nach einer 
langen Reise an, aber man muss ja wissen, dass 
beide Studentinnen sind. Sie nutzen die Zeit im 
Zug für das Lernen, kommen immer einen Abend 
vor dem Spieltag an, übernachten im Gasthof zum 
Nonnenstein und müssen ja auch nur insgesamt 
zehn Spiele absolvieren.

Warum sind das nur so wenige 
Begegnungen?
Martin Niedzwicki: Der Tischtennisbund hat 
ja vor zwei Jahren die dritte Liga eingeführt und 
diese in Nord und Süd unterteilt. Es ist leider so, 
dass es derzeit kaum Mannschaften in der Regi-
onalliga gibt, die wirklich aufsteigen wollen. Also 
sind es in diesem Jahr nur sechs Mannschaften, 
die um den Aufstieg spielen.

Wo soll denn für den TTCR in diesem Jahr 
die Reise hingehen?
Martin Niedzwicki: Natürlich ist es sehr eng, 
wenn man nur fünf Gegner hat. Kommt da Pech 
an der Platte hinzu, rutscht man schnell nach hin-
ten durch. Wir haben eine junge, starke Mann-
schaft und wollen auf keinen Fall Letzter werden –  
aber danach sieht es ja auch gerade nicht aus. Für 
uns ist es wichtig, dass wir gute Spiele abliefern, 
dass wir unser Publikum begeistern.  
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SONDERMODELL NISSAN JUKE ARMINIA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

• AROUND VIEW MONITOR für 360° Rundumsicht
• NissanConnect Navigationssystem, Klimaautomatik
• 17"-Leichtmetallfelgen, Digitalradio, USB-Schnittstelle
• verdunkelte Scheiben ab der B-Säule
• sportliche Arminina Bielefeld Beklebung

MONATLICHE RATE: € 111,–*
ANZAHLUNG: € 1.905,–*

.de

Mattern GmbH (Hauptbetrieb)
Blankensteinstraße 43-48 • 32257 Bünde
Tel.: 0 52 23/99 29 60
H. u. W. Mattern GmbH • Bismarckstraße 19
32049 Herford • Tel.: 0 52 21/9 82 60
Mattern GmbH • Ostring / Lange Wand 8
33719 Bielefeld-Oldentrup • Tel.: 05 21/9 88 30 30

DER NISSAN JUKE
ARMINIA –
DAS LIMITIERTE
SONDERMODELL!

Gesamtverbrauch l/100 km: innerots 7,1, außerorts 4,9, 
kombiniert 5,7; CO2-Emissionen: kombiniert 128,0 g/km 
(Messverfahren gemäß EU-Norm); Effi zienzklasse C. 
Abb. zeigen Sonderausstattungen. *Finanzierungsbeispiel (reprä-
sentativ): Fahrzeugpreis: € 16.379,13 • Anzahlung: € 1.905,– • 
Nettodarlehensbetrag: € 14.474,13 • monatliche Rate: € 111,– • 
Laufzeit: 48 Monate • Gesamtlaufl eistung: 40.000 km • Schlussrate: 
€ 9.734,74 • Gesamtbetrag: € 14.951,74 • effektiver Jahreszins: 
0,99 % • Sollzinssatz (gebunden): 0,986 %. Ein Angebot der
NISSAN BANK, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Nieder-
lassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Angebot gilt 
nur für Privatkunden, solange unser Vorrat reicht.

SCH-213-90x200-4c-F15-1767.indd   1 07.08.15   13:11
Im Frühjahr 2016 zelebriert 
Arminia Bielefeld sein 111. 
Vereinsjubiläum mit einer 
großen Feier. Extra für die 
Jubiläumssaison hat das 
Autohaus Mattern die Nis-
san Arminia Sondermodel-
le kreiert. Der Sponsor des 
Bielefelder Fußballvereins 
hat bereits im Rahmen des 
ersten Heimspiels den limitierten Nissan Juke Arminia im Stadion prä-
sentiert. Bei vielen Fans und Heimatverbunden kommt das Sondermodell 
des Crossovers, nicht zuletzt durch seinen sportlichen Auftritt gut an.
Aber auch in der Kompaktklasse gibt Auto Mattern jetzt mit dem limi-
tierten Nissan Pulsar Arminia Vollgas. Mit besonders großer Beinfreiheit 
auf den hinteren Sitzplätzen und der blau-weiß-schwarzen Beklebung 
überzeugt das Sondermodell auf allen Ebenen. 

Haben Sie Interesse an einer Probefahrt? Melden Sie sich bei den Nis-
san-Händlern der Auto Mattern Gruppe. Weitere Infos finden Sie auf 
www.auto-mattern.de/arminia

Wie viele Zuschauer kommen 
denn überhaupt zu den Spielen?
Martin Niedzwicki: Das ist ganz unterschiedlich. 
Mal sind es bei gastgebenden Vereinen mehr als 
100 Gäste, dann wieder nur 20. Bei uns hat sich 
die Zuschauerzahl so zwischen 20 und 35 einge-
spielt. Das dürfte sicherlich mehr sein, gleichzei-
tig braucht es Zeit, bis sich herumgesprochen hat, 
welch guten und begeisternden Sport wir bieten. 
Ich kann einfach nur jeden einladen, sich das bei 
uns einmal anzuschauen.

Wie viel ehrenamtliches Engagement 
steckt denn eigentlich in all den Spielen?
Martin Niedzwicki: Bei den Auswärtsspielen ist 
das überschaubar, da fahren ja vier Spielerinnen 
und zwei Betreuer. Das ist eingespielt und gut 
machbar. Ganz anders sieht es dann etwa bei dem 
von uns ausgerichteten Widufix-Turnier aus. Da 
brauchen wir 30 freiwillige Helfer, um das Turnier 
zu ermöglichen. Und die finden und haben wir 
auch in unseren Reihen.

Wie sieht es denn mit Ihnen selbst aus, 
stehen Sie auch noch an der Platte?
Martin Niedzwicki: Ich bin noch in der siebten 
Herrenmannschaft gemeldet, auch wenn ich hier 
nur einspringe, wenn wirklich einmal ein Spieler 
fehlt. Das kommt aber nur sehr selten vor, da tum-
meln sich ja sehr viele Sportler, die einfach Lust 
haben, zu spielen, denen es aber immer wieder 
an der Zeit fehlt. 

Sieben Herrenmannschaften hört sich 
nach sehr vielen Tischtennisbegeisterten 
in Rödinghausen an. Sind Sie mit der 
Entwicklung im Verein zufrieden?
Martin Niedzwicki: Ja, das läuft richtig gut. 
Wir haben in dieser Saison sieben Herren-, zwei 
Damen-, zwei Schülermannschaften und eine Ju-
gendmannschaft. Das ist schon eine beachtliche 
Zahl, die da bei uns Tischtennis auf durchweg gu-
tem bis sehr gutem Niveau spielt. 

Wie sieht es mit dem Nachwuchs aus, 
begeistern sich weiterhin junge Menschen 
für den Tischtennissport?
Martin Niedzwicki: Ich mache ja auch zeitgleich 
Jugendarbeit bei uns, habe also einen ganz guten 
Überblick über die Schüler und Jugendlichen, die 
bei uns an der Platte stehen. Generell muss man 
feststellen, dass das Interesse ein wenig nachlässt. 
Aber das ist bei Fußball oder Handball ja nicht an-
ders – richtig unzufrieden sollten wir also nicht sein. 

Und wie lange wollen Sie noch Vorstand 
des TTC Rödinghausen sein?
Martin Niedzwicki: Ach, das ist eine Frage, die 
ich mir auch immer wieder stelle (lacht). Aber es 
macht mir immer noch sehr viel Spaß, die Erfolge 
sind da, das Vereinsleben ist intakt und es gibt 
derzeit auch niemanden, der den Posten gerne 
machen möchte. Also bleibe ich wohl noch ein 
bisschen erster Vorsitzender des TTCR. Und das 
sehr gerne.  

                    Heute schon ...

                      … genascht ???

Besuchen Sie unseren Werksverkauf:
Weinrichs Bruchbude * Steinstraße 28 * 32052 Herford    * Geöffnet: Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr, Sa: 8.00 - 14.00 Uhr
Telefon 05221 275-041 * bruchbude@weinrich-schokolade.de
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Und das passende Geschenk? Finden Sie in unserem Onlineshop:    www.weinrich-schokolade.de
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Ludwig Weinrich GmbH & Co. KG * Diebrocker Str. 17 * 32051 Herford
Telefon 05221 910-0 * Telefax 05221 910-148  * info@weinrich-schokolade.de

Heute schon …

Besuchen Sie unseren Werksverkauf:
Weinrichs Bruchbude * Steinstraße 28 * 32052 Herford    
Geöffnet: Mo.-Fr.: 8.00 – 18.00 Uhr, Sa: 8.00 – 14.00 Uhr
Telefon 05221 275-041 * bruchbude@weinrich-schokolade.de
-------------------------------------------------------------------------------
Und das passende Geschenk? Finden Sie in unserem 
Onlineshop:    www.weinrich-schokolade.de
-------------------------------------------------------------------------------
Ludwig Weinrich GmbH & Co. KG 
Diebrocker Str. 17 * 32051 Herford * Telefon 05221 910-0 
Telefax 05221 910-148 * info@weinrich-schokolade.de

… genascht ???
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ALTES UND NEUES ZU WEIHNACHTEN
Es ist wieder so weit. Am 05. und 06. De-
zember findet im Herzen Rödinghausens 
erneut der traditionelle Weihnachtsmarkt 
statt. Natürlich gehören hierzu auch die 
vielen kleinen Holzhütten, die dem Besu-
cher eine große Auswahl an Leckereien 
und wunderschönen Geschenkideen bie-
ten. Im Gegensatz zu den vergangenen 

Jahren wird man sie dieses Mal jedoch 
nicht entlang der Alten Dorfstraße, son-
dern auf dem Parkplatz vor dem Haus des 
Gastes vorfinden. Was sich sonst noch so 
geändert hat und weitere Informationen 
rund um den Rödinghauser Adventsmarkt 
erfahren Sie in der DU&ICH-Weihnachts-
ausgabe.  

  

HEREINSPAZIERT!
Mitarbeiter-Tag bei Häcker Küchen

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Im Anschluss an eine positiv verlaufene Hausmessewoche öff nete 
Häcker Küchen auch in diesem Jahr wieder die Türen für seine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und deren Familien und Freunde.

Am 26. September hieß es wieder: HEREINSPAZIERT!

Und sie erschienen zahlreich, über 1.300 Besucher nahmen 
die  Gelegenheit war, sich die neue Hausausstellung mit vielen 
Neuheiten anzusehen und sich auch das neue Licht & Soundsystem
der Exklusivmarke BLAUPUNKT vorführen zu lassen!

Für Groß und Klein gab es wieder ein tolles Angebot, leckere
Eiscremesorten und Popcorn, Burger zum selber basteln
und leckere alkoholfreie Cocktails.

Die Kleinen konnten sich diese sogar ganz nach eigenem Wunsch
selbst mixen lassen, bevor es dann auf die beliebte Hüpfburg zum 
Austoben ging!

Das Wetter spielte an diesem Tag optimal mit, sodass es ein
freudiger Tag für alle Beteiligten war.

Anzeige

Du_Ich_2015_11_neu.indd   1 19.10.2015   09:39:51

Hallo Baby, 
herzlich willkommen in der Welt. 

Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie einen unserer Info-Abende:
Jeden dritten Sonntag um 17 Uhr und jeden ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr 
im Krankenhaus Lübbecke-Rahden. 
Jeden zweiten Montag des Monats um 19.30 Uhr im Krankenhaus Bad Oeynhausen. 

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Virchowstraße 65, 32312 Lübbecke
Telefon 05741 / 35 - 12 00

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Wielandstraße 28, 32545 Bad Oeynhausen 
Telefon 05731 / 77 - 1167

www.geburtshilfe-mkk.de

BEI UNS IN DEN BESTEN HÄNDEN – von der Schwangerschaft, 
über die Geburt bis in das erste Lebensjahr hinein

• geburtsvorbereitende Akupunktur

• wöchentliche Hebammensprechstunden

• moderne Kreißsäle und Wehenzimmer

• familiäre Atmosphäre und individuelle Geburtsbegleitung 

• 24-Stunden-Rooming-In

• Elternschule mit großem Kursangebot

MKK_Anz. Geburtshilfe_WB_2014_RZ.indd   1 03.12.14   18:28

Andrea Pösse
Floristmeisterin

Hambachweg 9 | 32289 Rödinghausen | Tel. / Fax 05746 8655

Mo 9 bis 13 Uhr | Di – Fr 9 bis 13 & 15 bis 18 Uhr | Sa 9 – 13 Uhr

Eröffnung der 

Adventsausstellung

Andrea Pösse

Samstag, 14.11., von 9 – 18 Uhr und
Sonntag, 15.11., von 13 – 18 Uhr

Alte Dorfstraße 140
D-32289 Rödinghausen

Tel.  (+49) 05746 - 93 76 955
Fax  (+49) 05746 - 93 76 956

10€ Gutschein*
*Gültig nur im Oktober und November 2015, beim Kauf  von 
  mindestens 2 Reifen. Pro Person nur ein Gutschein gültig.

WAS SIE IM DEZEMBER ERWARTET
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
E-Mail: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di.– Fr. 	 9.30– 12.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 	 10.00 – 12.00 Uhr
Am Sonntag, Montag und an Feiertagen ist das Haus des 
Gastes – außer bei Veranstaltungen – geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr: Kirche Bieren

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
01.11.,10.00 Uhr: 	Abendmahlsgottesdienst 
	 zum Reformations- und Kirchweihfest
08.11., 9.00 Uhr: 	 Predigtgottesdienst
15.11., 11.00 Uhr: 	Predigtgottesdienst 
18.11., 19.00 Uhr: 	Beichtgottesdienst 
	 zum Buß- und Bettag
22.11., 9.00 Uhr: 	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 	
	 mit Sterbegedenken
29.11., 	 Abendmahlsgottesdienst  
	 mit Pfarrer Hartmut Bartmuß

Gottesdienste und Termine der Gemeinde 
der Christen – Ev.Freikirche
01.11., 10.00 Uhr:	Jubiläums-Gottesdienst (60.) 
	 mit Pastor Adilson Fritz
08.11., 10.00 Uhr: 	Gottesdienst mit Hartmut Ulrich
14.11.,15.30 Uhr: 	 Seniorentreff 55 Plus
14.11., 19.30 Uhr: 	Aufatmen Gottesdienst 
	 mit Pastor Roland Westerink
15.11.,10.00 Uhr: 	 Gottesdienst  
	 mit Pastor Roland Westerink
22.11., 10.00 Uhr: 	Gottesdienst mit Jürgen Burzlaff
29.11., 10.00 Uhr: 	Gottesdienst 
	 mit Karl-Heinrich Lömker

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael 

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890 440
Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593 815
Mo.	 14.00–20.00 Uhr
Di.	 14.00–20.00 Uhr
Mi.	 16.00–20.00 Uhr
Do. 	 14.00–20.00 Uhr
Fr.	 14.00–21.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

KONTAKT


